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Zuschuss für

Mehrwegwindeln
Mit Windelwissen Müll

vermeiden und Geld sparen

Viel Spaß beim 
Mehrweg-Wickeln!

Fotos von: www.stock.adobe.com

Wie kann der Zuschuss beantragt
werden?

Das Antragsformular finden Sie auf  der Internetsei-
te des Landkreises Eichstätt. Einfach den Antrag 
ausfüllen, unterschreiben und mit den geforderten 
Nachweisen postalisch oder per Mail an das Land-
ratsamt übermitteln.



Mehrweg statt Einweg - voll im Trend

Wer mit Mehrweg-Windeln wickelt, leistet einen wich-
tigen Beitrag zur Abfallvermeidung.

Bis ein Kind trocken ist, werden im Durchschnitt ca. 
5000 Windeln benötigt, welche sich erst nach 500 
Jahren zersetzen. Das macht allein in Deutschland 
täglich 8,4 Millionen Wegwerfwindeln, die im Restmüll 
landen. Das entspricht einer jährlichen Gesamtmen-
ge von mehr als drei Milliarden Windeln. Kaum ein 
Produkt wird im Alltag häufiger benötigt und landet 
dennoch ohne große Gedanken in der Restmüllton-
ne. Die Masse der weggeworfenen Windeln füllt weit 
mehr als 20.000 Fußballfelder. Und das in jedem Jahr.

Diese Zahlen sind wirklich schWINDELerregend. 

An solchen Zahlen zeigt sich, dass nachhaltige und 
moderne Lösungen im Bereich der Baby- und auch 
Altenpflege dringend erforderlich sind. Was wird gefördert?

Der Landkreis Eichstätt fördert mit 120,00 € pro Kind die 
Verwendung von Mehrweg-Windeln für Babys, Klein-
kinder oder Personen mit medizinischem Bedarf. Der 
Erwerb von Mehrweg-Windeln, Windel-Mietpaketen oder 
die Nutzung von Windelwaschdiensten werden bezu-
schusst.

Wer erhält den Zuschuss?

Voraussetzung für die Förderung bei Babys und 
Kleinkindern ist, dass

•	 das Kind und der Antragsteller/in im Landkreis 
Eichstätt gemeldet sind,

•	 Kind und Antragsteller/in in häuslicher Gemein-
schaft leben,

•	 das Kind zum Zeitpunkt der Antragstellung nicht 
älter als 24 Monate ist,

•	 bei Nutzung eines Windeldienstes oder eines 
Mietdienstes die Laufzeit mindestens 12 Monate 
beträgt.

Voraussetzung für die Förderung bei Personen mit 
medizinischem Bedarf ist, dass

•	 der Antragsteller/in im Landkreis Eichstätt ge-
meldet ist,

•	 der Bedarf  entsprechend ärztlich bestätigt ist,
•	 bei Nutzung eines Windeldienstes oder eines 

Mietdienstes die Laufzeit mindestens 12 Monate 
beträgt.

Stoffwindeln sind gut für den
Geldbeutel

Wer mit Wegwerfwindeln wickelt, gibt je nach Marke, 
während der gesamten Wickelzeit für ein Kind zwischen 
900 und 2.100 Euro aus. Dieses Geld schmeißt man 
wortwörtlich in die Mülltonne. Hinzu kommen Kosten für 
Zubehör und Abfallgebühren. Bei Mehrwegwindeln fallen 
für die Neuanschaffung einmalige Kosten von ein paar 
Hundert Euro an, welche aber im Vergleich zu Einweg-
windeln 30 – 50 % billiger sind. Ein weiterer Vorteil ist, 
dass man die Mehrwegwindeln auch noch für ein zweites 
oder drittes Kind benutzen kann. Hier fallen dann nur 
noch die Waschkosten an.

Stoffwindeln sind gut für die Haut

Bei Stoffwindeln weiß man im Gegensatz zu Einwegwin-
deln, woraus sie bestehen. Man kann selbst entscheiden, 
mit welchen Fasern die zarte Babyhaut in Berührung 
kommt. Denn jedes Kind hat andere Hautbedürfnisse 
bei der Babypflege. Darüber hinaus erfährt es durch das 
Stoffwickeln einen natürlichen Umgang mit seiner eige-
nen Hygiene. Es lernt, sich durch einen positiven Umgang 
mit seiner Körperpflege kompetent um sich selbst zu 
kümmern.


